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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Cortendorf II : TSV Scherneck 
Freitag, 15.10.2021, 17:30 Uhr

Gerken macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV Cortendorf II am vergangenen Freitag auf den TSV Scherneck. Die Gastgeber
behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Jan Gerken.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hannusch / Gerken waren in der Partie gegen Nittner /
Löwe nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten derweil Habermann / Dürrast beim 2:3 gegen Ettrich / Ettrich leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lange
umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Yannik Hannusch und Fabian Ettrich, ehe sich
der Gastspieler mit 8:11, 10:12, 11:7, 11:8, 12:14 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen wichtigen Sieg fuhr jedoch Jan Gerken beim 11:8,
10:12, 30:28, 12:10 gegen Adrian Nittner ein. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der erst nach 58 Ballwechseln endete. Beim wenig später folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Tina Ettrich zeigte Anton Habermann seiner Gegnerin ganz klar die Grenzen
auf. Zu wenig spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss Philias Dürrast letztlich auf Lager, um
Patrick Löwe ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Wie umfightet das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. 9:11, 11:4, 11:6, 7:11, 14:12 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels als Yannik Hannusch und Adrian Nittner die Klingen
kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hannusch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Jan Gerken das Match gegen Fabian Ettrich und gewann 3:1. Wenige Chancen hatte
indessen Anton Habermann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Patrick
Löwe. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Beim wenig später folgenden 3:
0 gegen Tina Ettrich fand Philias Dürrast von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Adrian Nittner fand dagegen Anton Habermann von Anfang an
kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Probleme zu Beginn des Spiels musste Yannik
Hannusch zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Auf dem falschen Fuß erwischte
Jan Gerken seine Gegnerin Tina Ettrich beim klaren 3:0-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2021 gegen den
TSV Untersiemau II, während der TSV Scherneck am 28.10.2021 gegen den TV Coburg-
Ketschendorf III antritt.

 Punkte:
 TSV Cortendorf II

Doppel: Hannusch / Gerken (1), Habermann / Dürrast (0) 
Einzel: Y. Hannusch (2), J. Gerken (3), A. Habermann (1), P. Dürrast (1) 

 TSV Scherneck
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Doppel: Nittner / Löwe (0), Ettrich / Ettrich (1) 
Einzel: A. Nittner (1), F. Ettrich (1), P. Löwe (2), T. Ettrich (0)


